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Amtlicher Teil

KURZNIEDERSCHRIFT
zur öffentlich/nichtöffentlichen Sitzung der Gemeindevertre-
tung am 29.03.2007

1. Informationen
1.1. des Bürgermeisters
- Zeitplan Bau Mehrzweckhalle wird weitestgehend eingehalten
- Schaltphase Ampelanlage Motzener Str./Hauptstraße soll nochmals

überprüft werden, u.a. Abschaltung ab 22.00 Uhr
- Jugendzentrum Waldstraße (Stadtjugendring) bittet um personelle

Unterstützung – verwiesen an Sozialausschuss
- Ostermarkt – Übergabe Brunnen, Beginn Verkauf Plaketten mit

Aufkleber  für Puhdys-Konzert

1.2. der Fraktionen
- Die Linke – PDS - Herr Schulz

- Beleuchtung Bahnübergang muss installiert werden
- CDU – Frau Borchert

- Punkt Bürgerfragestunde in Ladung ergänzen

1.3. des Ortsbeirates
- Begehung Schrobsdorffgarten
- Osterfeuer in Pätz
- Sommerfest in Pätz

2. Bürgerfragestunde
keine Anfragen

3. Jahresrechnung
- Herr Schulz – Die Linke PDS

Rückfluss der finanziellen Mittel Heimat- und Kulturverein aus
2005 (Belege können im Amt eingesehen werden)

- Die Jahresrechnung wird zur Kenntnis genommen und dem Land-
kreis zur Prüfung vorgelegt.

4. Anträge der Fraktion UBBP
- Problem Ampelanlage – Weiterleitung an Bahnbehörde (mehrheit-

liche Zustimmung)
- Sanierungskonzept Nord- und Südfriedhof Bestensee (einstim-

mig)

5. Nichtöffentlicher Sitzungsteil
B 08/03/07 - Verkauf des Grundstückes Flur 8, Flurstück 312 der

Gemarkung Bestensee
B 09/03/07 - Verkauf des Flurstücks 446/1 der Flur 7 Gemarkung

Bestensee
B 10/03/07 - Änderung Erbbaurechtsvertrag
B 11/03/07 - Grundstücksverkauf in Gemarkung Pätz, Flur 4, Flur-

stück 507
i.V. Rubenbauer Wegner Quasdorf
Vorsitzende der Mitglied der Bürgermeister
Gemeindevertretung Gemeindevertretung

Nichtöffentl. Beschluss  der Gemeindevertretung Bestensee
Beschluss-Tag: 29.03.2007
Einreicher: Bauamt
Beraten im: HA
Beschluss-Nr.: 08/03/07
Betreff: Verkauf des Flurstücks 312 der Flur 8, Gemarkung

Bestensee, Grundbuchblatt 2627
Abst.-Ergebnis:
Ja-Stimmen: 16
Nein-Stimmen: /
Stimmenthaltungen: /

Quasdorf i.V. Rubenbauer
Bürgermeister Vorsitzende der Gemeindevertretung

Nichtöffentl. Beschluss  der Gemeindevertretung Bestensee
Beschluss-Tag: 29.03.2007
Einreicher: Bauamt
Beraten im: Tischvorlage
Beschluss-Nr.: 09/03/07
Betreff: Verkauf des Flurstücks 446/1 der Flur 7, Gemarkung

Bestensee, Grundbuchblatt 2882
Abst.-Ergebnis:
Ja-Stimmen: 16
Nein-Stimmen: /
Stimmenthaltungen: /

Quasdorf i.V. Rubenbauer
Bürgermeister Vorsitzende der Gemeindevertretung

Nichtöffentl. Beschluss  der Gemeindevertretung Bestensee
Beschluss-Tag: 29.03.2007
Einreicher: Bauamt
Beraten im: Tischvorlage
Beschluss-Nr.: 10/03/07
Betreff: Änderung Erbbaurechtsvertrag, Flurstücke 1029 und

1031 der Flur 2, Gemarkung Bestensee, Grundbuch-
blatt 2913

Abst.-Ergebnis:
Ja-Stimmen: 16
Nein-Stimmen: /
Stimmenthaltungen: /

Quasdorf i.V. Rubenbauer
Bürgermeister Vorsitzende der Gemeindevertretung

Nichtöffentl. Beschluss  der Gemeindevertretung Bestensee
Beschluss-Tag: 29.03.2007
Einreicher: Bauamt
Beraten im: Tischvorlage
Beschluss-Nr.: 11/03/07
Betreff: Verkauf des Flurstücks 507 der Flur 4, Gemarkung

Pätz, Grundbuchblatt 804
Abst.-Ergebnis:
Ja-Stimmen: 16
Nein-Stimmen: /
Stimmenthaltungen: /

Quasdorf i.V. Rubenbauer
Bürgermeister Vorsitzende der Gemeindevertretung

Ende des amtlichen Teils
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N i c h t a m t l i c h e r  T e i l

Hauptstraße 84, 15741 Bestensee
Tel.: (03 37 63) 6 33 27 / 6 09 10
Fax: (03 37 63) 6 66 49 / 6 09 11

GAS Neumann
Ihr Partner 
für Erd & Flüssiggas

seit 00 Jahren

1

* Planung & Installation von Heizungs-, Sanitär- 
und Lüftungsanlagen

* Wartungs- & Servicedienst
* Notdienst
* Gas- & Geräteverkauf
* Gas-TÜV (Überprüfung von Gas-Anlagen)

Hiermit laden wir alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger ein zum:

Bürgermeister-Stammtisch
**********************************************************

Wann? Montag, den  7.05.2007
um 19.00 Uhr

Wo? Gaststätte
„Seeblick“,
Am Hintersee 55

Themenvorschläge werden gern im Hauptamt ent-
gegengenommen.
Bei diesem „Stammtisch“ hat jeder die Möglichkeit
Fragen an den Bürgermeister zu stellen und in einer
angenehmen Gesprächsatmosphäre über dies und
jenes zu diskutieren.
Gemeinde Bestensee

Das Gemeindeamt gratuliert im Mai
Frau Irmgard Dranz zum 78. Geburtstag
Frau Elsbeth March zum 82. Geburtstag
Frau Hannelore Bujack zum 75. Geburtstag
Herrn Gerhard Wagner zum 78. Geburtstag
Frau Margarete Grund zum 93. Geburtstag
Frau Lieselotte Klemm zum 77. Geburtstag
Frau Gerda Krüger zum 76. Geburtstag
Frau Erika Stolt zum 75. Geburtstag
Frau Anita Neye zum 77. Geburtstag
Frau Dora Schmidt zum 87. Geburtstag
Frau Sonja Großmann zum 82. Geburtstag
Frau Hildegard Gumz zum 82. Geburtstag
Frau Gerda Schirmer zum 82. Geburtstag
Frau Johanna Schwarz zum 77. Geburtstag
Herrn Dieter Bodmann zum 75. Geburtstag
Frau Eva Hoffmann zum 87. Geburtstag
Herrn Werner Schwarz zum 77. Geburtstag
Herrn Helmut Krause zum 82. Geburtstag
Herrn Günter Ploch zum 75. Geburtstag
Frau Eugenie Wagner zum 75. Geburtstag
Herrn Dr. Hans Wunderlich zum 76. Geburtstag
Frau Gertrud Petzow zum 93. Geburtstag
Herrn Kurt Fischer zum 77. Geburtstag
Frau Amanda Hauchwitz zum 83. Geburtstag
Herrn Klaus Veltjens zum 77. Geburtstag
Frau Charlotte Schäricke zum 75. Geburtstag
Frau Brigitta Zschocke zum 77. Geburtstag
Frau Gertraud Melsa zum 78. Geburtstag
Herrn Wilhelm Schulz zum 78. Geburtstag
Frau Ursula Hauff zum 77. Geburtstag
Herrn Willi Krüger zum 76. Geburtstag
Frau Else Schummer zum 88. Geburtstag
Frau Henni Schwan zum 78. Geburtstag

Ortsteil Pätz
Frau Gerda Illgen zum 87. Geburtstag
Herrn Walter Grießing zum 80. Geburtstag
Frau Annerose Eckardt zum 80. Geburtstag
Frau Eveline Rogal zum 76. Geburtstag
Herrn Heinz Kratzke zum 83. Geburtstag
Frau Waltraud Scholz zum 77. Geburtstag
Herrn Horst Seifert zum 76. Geburtstag

und wünscht allen Geburtstagskindern

Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
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Wollen Sie wissen, was im Jubiläumsjahr
von Bestensee so alles los ist? Dann ist der

„Illustrierte
Veranstaltungskalender“

genau das richtige!
Für 5,00 Euro ist er im Bürgerbüro der

Gemeinde erhältlich!

Die Gemeinde Bestensee stellt die
Mensa im Neubau der Grundschu-
le (Eingang von der Wie-
landstraße) für private und öffent-
liche Veranstaltungen sowie für
Vereinssitzungen zur Verfügung.

Mensa kann gemietet werden!
Wer interessiert ist, kann nähere
Informationen im Hauptamt des
Gemeindeamtes  Bestensee unter
der Tel. Nr. 033763/ 998-42 oder
40 erhalten.
Hauptamt

Bestensee im Internet
Die Homepage der Gemeinde Bestensee findet man unter:

http://www.bestensee.de
oder über den Suchbegriff: Bestensee in den Suchmaschinen
Ihrer Provider.
Neben historischen Daten, kann man auf diesem Wege
verschiedenste Informationen z. B. über Freizeit, Erholung
und Bauen, Öffnungszeiten der Verwaltung und
Veranstaltungstipps erfahren.

Kostengünstige Eintragung auf der Homepage
der Gemeinde Bestensee möglich!!!

An alle Gewerbetreibenden
und Geschäftsleute!
Sie möchten gern Ihr Gewerbe oder
Geschäft näher vorstellen, einen
Link auf Ihre eigene Homepage
leiten oder sonst irgendwie auf sich
aufmerksam machen?
Ab sofort können Sie sich auf un-
serer Homepage

 www.bestensee.de
eintragen lassen. Dazu würden wir
Ihnen gern ein spezielles Angebot,
auf Ihre aktuellen Eintragungs-
wünsche abgestimmt, unterbreiten
wollen. Die Kosten werden, je nach
Umfang Ihrer Eintragung, gestaf-
felt und in einer Vereinbarung fest-
gesetzt.
Wenn Sie an einer Eintragung in-
teressiert sind, dann bekunden Sie
bitte Ihr Interesse formlos unter
Angabe
* Ihrer Firmen und Geschäfts-

bezeichnung
* Ihres Namens und
* Ihrer Telefonnummer

im Hauptamt des Rathauses,
Eichhornstr. 4-5, 15741 Bestensee.
Natürlich können Sie Ihre
Interessenbekundung zu den
Sprechzeiten auch persönlich bei
uns abgeben oder Sie schicken uns
eine E-mail an pressestelle
@bestensee.de! Für Rückfragen
steht Ihnen Frau Pichl im Hauptamt
unter der Tel. Nr. 033763/998-43
gern zur Verfügung.
Wir werden uns dann umgehend
mit Ihnen in Verbindung setzen und
einen Termin vorschlagen, bei dem
die Einzelheiten mit dem System-
verantwortlichen besprochen wer-
den können, bevor Sie sich in einer
Vereinbarung festlegen.
Wir freuen uns, wenn Sie mit Ihrer
Eintragung die Internetseite der
Gemeinde Bestensee bereichern
würden und somit zur umfassenden
Orientierung und Darstellung der
Angebote im Ort beitragen.
Hauptamt

geplante Neuerscheinung:
Ortsplan / Tourismuskarte der

Gemeinde Bestensee
Der Ortsplan der Gemeinde Besten-
see mit seinen touristischen Eintra-
gungen erfreut sich nach wie vor
großer Beliebtheit und ist seit sei-
ner 3. Auflage im Jahr 2005 fast
vergriffen.
Die Gemeinde plant daher eine
weitere aktualisierte Ausgabe.
Wir möchten Ihnen hiermit wieder
Gelegenheit geben, Ihre Eintragung
im neuen Ortsplan anzumelden,
damit wir auch alle Firmen, Unter-
nehmen, Vereine usw. erreichen.
Für eine Eintragung werden (un-
verändert zu den Vorjahren) im
Voraus 50,00 € berechnet, für jede
weitere Eintragung 35,00 €. Für
die Richtigkeit übernimmt die Ge-
meinde keine Garantie; im Falle
grober Fehler wird die Gebühr je-
doch selbstverständlich zurück er-
statt.

Ein Anspruch auf Eintragung be-
steht nicht (Frage der Kapazität).

Sollten Sie noch kein Formular
erhalten haben, fordern Sie einfach
das Formular unter der Tel.-Nr.:
033763-998-0 (Bürgerbüro)an und
senden es bitte schnellstmöglich,
spätestens jedoch bis 4.Mail 2007
an das Bürgerbüro der Gemeinde
zurück. Bitte füllen Sie das Formu-
lar deutlich aus, damit Fehler so-
wie unnötige Rückrufe vermieden
werden.
Nach Eingang des Eintragungs-
wunsches (Formular „Anmeldung
eines Eintrages“) erhalten Sie die
Gebührenrechnung gesondert.
(Gabriele Leimner)
Hauptamt/Bürgerbüro

Rathaus - Gemeinde Bestensee
Eichhornstr. 4 - 5, 15741 Bestensee

SPRECHZEITEN:
Dienstag: 9.00 - 12.00  u. 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 12.00  u. 13.00 - 15.30 Uhr

Termine nach vorheriger Vereinbarung
sind an folgenden Tagen möglich:

Montag  u. Mittwoch: 9.00 - 12.00 u. 13.00-15.30 Uhr
Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr

„Musiksommer in Dorfkirchen“
Im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe „Musiksommer in Dorf-
kirchen“ findet am Samstag, den 5.
Mai 2007 um 17.00 Uhr in  der
Dorfkirche Deutsch Wusterhausen
ein Konzert unter dem Thema „Geh
aus mein Herz und suche
Freud...“statt.
Es erklingen Lieder von Paul
Gerhardt sowie Chor-und Orgel-
musik von L. Haßler, D. Friederici,
D. Buxtehude, G.F. Händel, J. S.
Bach, F. Mendelssohn Bartholdy,
J. Rheinberger u.a.

Die Ausführenden sind Andreas
Hillger (Orgel) und der Kammer-
chor der evangelischen Kirchen-
gemeinde Königs Wusterhausen
Die Leitung hat Christiane Scheetz
Eintritt: 5,00 Euro (ermäßigt: 4,00
Euro)
Karten sind an der Abendkasse er-
hältlich.
Im Anschluss an das Konzert wird
herzlich zu Wein und Saft auf den
Kirchhof eingeladen.
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Neues aus dem Kinderdorf☺☺☺ ☺☺☺

Schokoladenküsse beim Frisör!
Mit unseren Kindern der Gruppe
haben wir über die Berufe ihrer
Eltern gesprochen. Alle Kinder
waren sehr interessiert. Viele Kin-
der konnten erzählen, dass sie ihre
Eltern schon am Arbeitsplatz be-
sucht haben.
So wollten wir auch gemeinsam
einen Berufszweig kennen lernen
und besuchen.

Weil alle Kinder sich gerne schick
machen, stylen und gerade die
Mädchen sich gern schminken,
wollten wir einen Friseur besuchen.
So fragten wir beim Frisör-Salon
Heide nach, ob unsere Gruppe
einmal bei der Arbeit zusehen darf.
Frau Heide und ihr Team waren
gleich bereit uns zu empfangen.
Wir wurden vom gesamten Team
herzlich begrüßt. Zwei Azubis nah-
men sich gleich der Kinder an, er-
klärten und zeigten ihnen vieles.
An einem Lernkopf durften sich

die Kinder ausprobieren. Das Größ-
te für unsere Kinder war, dass sie
von den Frisörinnen und Azubis
gestylt und einige Mädchen ge-
schminkt wurden.
Das Team nahm sich trotz vieler
Kundschaft für uns und unsere
Kindergruppe viel Zeit.
Wir hatten den Eindruck, das nicht
nur wir Kinder große Freude hat-

ten, sondern auch das gesamte
Team des Frisör-Salons. Zum
Schluss gab es für alle Kinder viele
SCHOKOKÜSSE.
Mit einem kleinen Lied haben wir
uns bei dem gesamten Team be-
dankt. Für alle Kinder war dieser
Besuch ein interessantes Erlebnis.
Nochmals ein HERZLICHES
DANKESCHÖN an den Salon-
Heide und dem gesamten Team.
Die Kinder der Gruppe 12
und Christel und Marlies

Jedes Jahr zur Osterzeit steht Frau Schöttner mit bunten Eiern bereit.
Sie spendiert diese immer so, darüber sind alle Kinder sehr froh.
Die Kinder der Gruppe 4 sowie Karin und Jacqueline sagen

Danke schön

Wir bedanken uns!
Zum Frühlingsanfang hat uns Herr Gersdorf, wie jedes Jahr, viele
farbenfrohe Stiefmütterchen geschenkt. In unseren Pflanzschalen blü-
hen sie sehr schön.

Ein großes Dankeschön .......

.....geht an Landkost-Ei-EZG GmbH!!!
Anlässlich des Osterfestes
erhielten wir für die
Osternester aller Kin-
derdorf-Kinder
bunte Eier, die auch in
diesem Jahr mit viel
Eifer gesucht wurden.

Ein besonderes Dankeschön
möchte ich an dieser

Stelle Frau Wieland für
die
stets gute Zusammen-
arbeit sagen.

Heiland/Kita-Leiterin

Achtung!
Die nächste Ausgabe des

"BESTWINER"
erscheint  am 30.05.2007
Redaktionsschluss ist am: 16.05.2007
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Vielen Dank an die Helfer
des Osterhausen !!

Hinterm Baum im grünen Gras’

sitzt ein kleiner Osterhas’ ....

Wir, die Kinder und die Erziehe-
rinnen der Gruppe 12 möchten uns
bei Herrn Bauer, dem Vater von
Steven, für die Unterstützung bei
der Ostereiersuche recht herzlich
bedanken.
Herr Bauer hat dem Osterhasen

beim Verstecken der Oster-
körbchen geholfen. Unsere Körb-
chen waren in diesem Jahr
besonders schwierig zu finden, sie
waren im Generationswäldchen
versteckt. Nachdem wir aer dann
doch endlich alle Osterkörbchen
gefunden hatten, war Herr Bauer
so nett und brachte unsere Körb-
chen mit seinem Auto in die Kita
und die Kinder konnten och einen
ausgelassenen Ostertag verleben.
Wir erkundeten den Generations-

wald, machten Ostereierwettet-
rudeln und jeder ging selbständig
auf Entdeckung. Den Abschluss
fanden alle bei einem gemeinsa-
men Picknick mit Würstchen, Saft,
bunten Ostereiern und Süßigkei-
ten.

Als wir in der Kita ankamen waren
wir alle ein bischen k.o. aber sehr
glücklich über diesen schönen
Ostertag.
Es erwartete uns aber noch eine
tolle Kaffeetafel mit selbstgeba-
ckenen Kuchen von Lisa’s Mama
und die Tafel hatten uns liebevoll
die Küchenfrauen hergerichtet.
Vielen Dank an die Helfer des Os-
terhasen.
Alle Kinder der Gruppe 12
sowie Christel und Marlies

Bürozeiten:

Di.+Do. 9-12 Uhr 

u. 14-18 Uhr

Fr. 9-12 Uhr

Cornelia Borchert
Hauptvertretung der Allianz
Karl-Liebknecht-Str. 70-72
(Am Penny-Markt)

15711 Zeesen
Tel./Fax: (0 33 75) 90 24 27
eMail: cornelia.borchert@Allianz.de

Lernen Sie jetzt die neue 

Generation Gesundheit 

kennen.
AktiMed - die neue Krankenvollversiche-
rung der Allianz.
Dieser innovative und zukunftsorientierte 
Krankenversiche-rungsschutz bietet 3 
verschiedene Leistungsniveaus. So finden 
auch Sie das richtige Produkt. Und 
profitieren zusätzlich vom attraktiven 
BONUS-Programm. Rufen Sie uns an.
Hoffentlich Allianz.

20 Jahre Kleingartenverein
„ Am Steinberg“ e. V.

Im Jahre 2007 feiert der
Kleingartenverein „Am Steinberg“
sein 20-jähriges Bestehen. Im
„Steinbergsiedlerlied“ wird im 1.
Vers die wunderschöne Lage, im 2.
Vers jener gedacht - die in mühe-

voller Arbeit die Anlage schufen.
Der 3. Vers gibt optimistischen
Ausblick auf weitere erfolgreiche
Jahrzehnte.
Der Ortschronist

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe ist am

16.05.2007
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Das Hauptamt informiert:

Folgende Artikel sind im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich:
Wappen-Sticker Stück 0,50 €
Schlüsselanhänger Stück 1,50 €
Runde Aufkleber Stück 1,00 €
Bestensee-Postkarten Stück 0,50 €
Feuerzeuge mit Wappen Stück 0,50 €
Pinnsticker mit Wappen Stück 1,00 €
CD (Gesang+Trompete) vom Heimatverein Pätz e.V.
„Oh mein Pätz, wie bist du schön“ Stück 10,00 €
Keram. Gedenktaler - 700 Jahre Bestensee Stück 10,00 €
Wanderbuch v. Harry Schäffer Stück 5,00 €
- Wanderwege, Wanderfahrten Bestensee u. Umgebung
Erlebnisführer Brandenburg Stück 1,00 €
2. Bestensee-Zollstock (limitierte Auflage) Stück 5,00 €

BestenseeDVD (u.a. mit Bürgermeisterschaft 2006
u. Rundflug über Bestensee) Stück 10,00 €
3. Bestensee-Zollstock (limitierte Auflage) Stück 5,00 €

Neu: Bestensee-Chronik Stück 19,99 €
in Ledereinfassung Stück 39,99 €

Neues aus der Grundschule Bestensee
Stärkster Sportler(in) gesucht!

Einer unserer vielen schulischen
Sportwettkämpfe findet alljährlich
im Dezember statt. Dic Klassen-
stufen 4, 5 und 6 ermitteln in den
Disziplinen Seilspringen (1 min),
Rumpfheben (30sek) und
Medizinballschocken (3 kg) ihre
besten Sportler. So schaffte in Klas-
se 4 mit 119 Durchschlägen pro
Minute Monique Larberg die beste
Leistung, in Klasse 5 mit 140
Durchschlägen Leopold Grabs und
in Klasse 6 mit 118 Durchschlägen
Laura Wagner.

Beim Rumpfheben schafften in 30
sek. aus Klasse 6 Linda Schulze,
Bernd Schärike und Marios Seide
beachtliche 29 Hebungen, in Klas-
se 4 erreichten Nadine Paulick,
Michelle Pirner und Tim Kahnert
27 Stück. Übertroffen wurde das
alles mit - sage und schreibe - 40
Stück von Leopold Grabs. In Klas-
se 4 wurde der Medizinball von
Nadine Paulick 6,90 m und in Klas-
se 5 von William Wohlleben und
Dennis Majuntke 7,30 m weit be-

Das Frühlingsprojekt an der
Grundschule Bestensee

Auf dem Stundenplan der ersten
und zweiten Klassen stand das
Frühlings- und Osterprojekt. Es
fand in der Woche vom 23. 03. bis
30. 03. 2007 an der Grundschule
Bestensee statt. Eine Wandzeitung,
die die Schüler der Klasse 2c ge-
stalteten, machte alle Schüler schon
etwas neugierig darauf. Die Schü-
ler beider Klassenstufen lernten
gemeinsam in kleinen Gruppen an
den verschiedensten Aufgaben.
Jedes Kind hatte einen Wochen-
plan zu erfüllen. So lernten sie ge-
meinsam kleine Ostergedichte,
schrieben Ostergeschichten und
konnten ihr Wissen über das ABC,
über Wortarten und Satzarten un-
ter Beweis stellen. Hoch im Kurs
standen bei vielen Kindern das
Lösen von Mathematikaufgaben,
das dann im Ausmalen von Bildern
seinen Abchluss fanden. Es wurde
aber nicht nur mit dem Kopf gear-
beitet, denn die Kleinen bepflanz-
ten den Schulhof mit Stiefmütter-
chen und anderen Frühjahrsblüh-
ern. Am Computer testeten alle ihr
Wissen über den Frühling und sei-
ne ersten Boten. Sehr beliebt wa-
ren die Experimente. Im Sport-
unterricht übten alle tüchtig für den
Hochsprungausscheid. Es konnten
sich viele Schüler qualifizieren.
Jonas Marsch und Celine Deweller,
beide sind Schüler der Klasse 2c
seien stellvertretend für viele an-

dere genannt. Jonas sprang 1 m
hoch und Celine bewältigte die
Höhe von 90 cm.

Alle Kinder gaben ihr Bestes.
Die Klassen 2 waren den Kleinen
aus Klasse 1 echte Berater, das
macht auch etwas stolz. Die Schü-
ler Lukas Kienast und Christopher
Bieder müssen unbedingt genannt
werden, denn beide Erstklässler
lösten Additionsaufgaben im
Zahlenbereich bis 100 im Kopf.
Schülerinnen aus Klasse 1b übten
gewissenhaft und zunehmend selb-
ständig an den Aufgaben ihres
Wochenplanes. Hier fielen Lea
Kirchner und Celina Wiens
besonders auf.

Allen teilnehmenden großen und
kleinen Leuten hatte es viel Spaß
gemacht. Kleine Einlagen, wie das
Verkosten von Kressebutterbrot,
das die Klasse 2b beisteuerte oder
der ausdrucksstarke Gedichtsvor-
trag von Julia Rominger und Robin
Janisch, Schüler der Klasse 2a, lo-
ckerten das Tagesprogramm
wohlwollend auf.
Ganz sicher wird diese Form des
gemeinsamen Lernens und
Erkundens auch im nächsten Schul-
jahr einmal wieder auf dem Stun-
denplan stehen.
Klassenleiterinnen der ersten und
zweiten
Jahrgangsstufe der Grundschule
Bestensee

fördert. In Klasse 6 landete der
Ball 9m hinter der Linie bei Melina
Meistring und Felix Zibula. Nun
begann das große Rechnen, denn
nur wer in allen drei Disziplinen
starke Leistungen erbringt hat
Chancen auf das so begehrte T-
Shirt mit der Aufschrift „STÄRKS-
TER SCHÜLER“ bzw.
„STÄRKSTE SCHÜLERIN“.
Diese werden nun schon seit meh-
reren Jahren von der Druckerei
Schneider eigens für diesen An-
lass kreiert und gesponsert. Wir

danken Familie Schneider für die-
se zuverlässige Unterstützung.
Stolze Träger sind diesmal: Klasse
4 Nadine Paulick und Tim
Kahnert, Klasse 5 Georgie Mosch,
Jamie-Lee Jätzlau und Leopold
Grabs, Klasse 6 Lisa Freiberger
und Felix Zibula.
Herzlichen Glückwunsch allen er-
folgreichen Teilnehmern!
Sportlehrer der Grundschule

Lisa Freiberger, Kl. 6

Leopold Grabs, Kl. 5

Jamie-Lee Jätzlau, Georgie Mosch, Tim Kahnert, Nadine Paulick
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Letzter Schultag vor den Osterferien
Wir trafen uns ganz normal zu
Unterrichtsbeginn. Doch dieser Tag
hielt noch eine Überraschung für
uns bereit.

Zuerst kamen die „Künstler“ der
Klasse auf ihre Kosten: beim Os-
tereier anmalen. Frau Steinhäuser
unterbrach diese Tätigkeit mit der
Nachricht, dass wir Ostereier su-
chen wollen. Wir freuten uns na-
türlich und waren auch sehr aufge-
regt. So gingen wir in den Wald.
Kaum das wir angekommen wa-
ren, fingen wir eifrig an zu suchen

und hörten nicht eher auf; bis jeder
sein Osterkörbchen fand. Wir
staunten über die vielen tollen Sa-
chen.

An dieser Stelle möchten wir uns
einmal herzlich bedanken bei der
" Fontane Apotheke
" Bestensee Apotheke
" Postagentur Schäfer
für ihre Bereitschaft Sachpreise und
kleine Überraschungen für uns Erst-
klässler zu spendieren.
Klasse 1 a
Grundschule Bestensee

Wie wäre es mit
Ferienlager?

Die Sommerferien stehen (fast) vor
der Tür. Zwei Wochen in den Ur-
laub, zwei Wochen zu den Ver-
wandten, und sonst??? Wie wäre
es mit Ferienlager?? Vom 31.07. –
11.08.2007 organisiert der Stadt-
jugendring Königs Wusterhausen
e.V. seit nunmehr 1990 zum acht-
zehnten Mal für 80 Kinder und
Jugendliche im Alter von 6 – 15
Jahre ein Ferienlager im Ostsee-
Ferienzentrum Markgrafenheide
bei Rostock. Die Teilnehmer kön-
nen sich bei Sport und Spiel, Son-
nen, Baden, Neptunfest, Gelände-
spiel, Nachtwanderung, Lagerfeu-
er mit Gitarre, Grillen, Diskothe-
ken, Kino und verschiedenen Aus-
flügen aktiv vom Schulstress erho-
len. Untergebracht sind die Kids in
festen Steinbungalows in 4- und 6-
Bett- Zimmern mit Aufenthalts-
raum, zum objekteigenen Strand
sind es nur wenige Meter. Die Be-
treuer sind seit vielen Jahren
„Markgrafenheideerfahren“ und
natürlich pädagogisch ausgebildet.
Die An- und Abreise erfolgt in

modernen Reisebussen von Königs
Wusterhausen direkt ins Objekt.
Der Preis pro Teilnehmer beträgt
309,00 € bei Anmeldung bis zum
30.04. und 319,00 € bei Anmel-
dungen ab 01.05. Platzwünsche
werden ab sofort von Montag bis
Freitag in der Zeit von 10.00 Uhr –
18.00 Uhr unter der Telefonnum-
mer 03375 / 294658, per Mail unter
fl@sjr-kw.de und postalisch beim
Stadtjugendring KWh e.V., Erich-
Weinert-Straße 9 in 15711 Königs
Wusterhausen entgegengenom-
men.
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Die Nach-
hilfe-
Profis
Fundierte Beratung bei
Zeugnissorgen.
Individueller und flexibler
Unterricht.

Königs Wusterhausen
Berliner Straße 20a,
Tel. 03375 202077
Beratung: Mo-Fr 14-17 Uhr

Beratung 14.00 bis 17.00 Uhr

Bestenseer
Kampfsportschule

schafft 8 Platzierungen
Am 24.03.07 nahmen 17 Kämpfer
unserer Selbstverteidigungs- und
Kampfsportschule Zeesen / Besten-
see e. V. am 18. Offenen Kampfs-
port-Turnier in Größ Köris in ver-
schiedenen Kategorien teil. 8
Kämpfer/innen, darunter einige
Wettkampf-Debütanten durften zur
Siegerehrung nach vorn auf das
Treppchen, davon fünf mal auf
Platz EINS.

Platzierungen in ihren Kategorien:
(LK = Leichtkontakt, SK =
Semikontakt, BK = Bodenkampf)
1. Platz Daniel Repsch, LK
1. Platz Felix Reiber, SK
1. Platz Anne Schultz, BK
1. Platz Maximilian Brachwitz, BK
1. Platz Jenny Dittert, BK
2. Platz Nicole Kerber, LK
2. Platz Julia Eggert, BK
3. Platz Josefine Adermann, BK
Thomas Herde / Trainer

info@seveka.de, www.seveka.de

Seit 1. Mai 1992 gibt es für Angler im Landkreis Dahme-Spreewald 
ein kompetentes Fachgeschäft, den

Märkischen Anglerhof

BESTENSEE

Grund genug um für unsere Kunden und diejenigen, die es werden 
wollen, Hof zu halten!

gewähren wir auf alle Rollen- und Ruten-Käufe oder 
ab einen Einkaufswert über 57,50 €

15% Rabatt
Ab 2. Mai 2007 senken wir unseren Lebend-Köder-Preise 

dauerhaft, bei gleichem Inhalt.

Wir laden Sie herzlich ein! 
Unser Versprechen - Ihr Besuch lohnt sich!!!

Vorgemerkt: 5. Tolle Techno-Tackle Tage im und am Märkischen 
Anglerhof vom 16.07.2007 bis 20.07.2007

Internet: www.maerkischer-anglerhof.de • E-Mail: info@märkischer-anglerhof.de

Geschäftszeiten:

während der Sommerzeit:
Montag bis Mittwoch 09.00 bis 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 20.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Freitag 09.00 bis 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Sonnabend 09.00 bis 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Von Mittwoch, den 2. Mai 2007
bis Samstag, 19. Mai 2007

Märkischer Anglerhof
Angelfachgeschäft/Anglerschule/Angeltouristik

Hauptstraße 48 • 15741 Bestensee
Tel.: (033763) 63 1 58 • Büro: (033763) 63 4 77 • Fax:(033763) 61 9 99

-Anzeige - -Anzeige -
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Der Seniorenbeirat informiert:

Die Mitglieder des Seniorenbeirates treffen sich wieder am  09. 05.
2007 um 15.00 Uhr im Gemeindesaal des Rathauses in der Eichhorn-
straße 4-5. Gäste sind herzlich willkommen.
Der angekündigte Ausflug in die Bücherstadt Wünsdorf ist für den
08.05.2007 vorgesehen.

BOWLING FÜR SENIOREN:
Die Bowlingfreunde treffen sich am 28. 05. 2007 um 14.00 Uhr im
Bowlingtreff „Alte Schmiede“ in der Königs Wusterhausener Stra-
ße.
Kuhnert
Seniorenbeirat

Olga & Uwe Budach GbR

Hauptstr. 19 • 15741 Bestensee
Tel.: 033763 - 64073 
FuT: 0172 - 5801116

NAILS & MORE
BEAUTYSTUDIO

Concept
Beauty

Mikrodermabrasion ist 
eine apparative 

Kosmetik, modernste Art 
des Peelings.

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9 - 18 Uhr

Termine Sa und So nach Vereinb.

Anwendung:
• Unreine Haut
• Kleine Fältchen
• Alters- und 

Pigmentflecken
• Schwangerschafts- und 

Dehnungsstreifen

Einladung zur
Frisuren-Show

im Jubiläumsjahr
 von Bestensee

Das Team des Friseursalon Heide
präsentiert verschiedene Fest-
frisuren unter dem Motto:

„Frisuren durch
ein ganzes Leben“

Ob die pfiffige Frisur für den ABC-
Schützen, die modisch fesche Fri-
sur für den Schulabschlussball, die
ganz beondere Frisur zur Hochzeit
oder die elegante Frisur zur Golde-
nen Hochzeit  - für jeden Anlass
gibt es tolle Anregungen.
Wann? Samstag, 2.06.2007

15.30 - 16.30 Uhr
Wo? Seniorenzentrum,

Hauptstr. 11
Eintritt frei!
Das Friseurteam freut sich auf Ih-
ren Besuch!

Fahrradverleihverbund
Bestensee Töpchin Draisinenbahn
Bahnhofsgaststätte Engert Berlin-Brandenburg GmbH & Co KG
Am Bahnhof Fürstenwalder Str. 7
15741 Bestensee 15528 Spreenhagen
Tel. 033763/65070 033633/69080

Motzen
Hotel-Residenz
Am Motzener See
15741 Motzen
Tel. 033769/850

Mietpreise: pro Tag 8.00 - 18.00 Uhr 13.00 Euro
½ Tag - 5 Stunden 7,00 Euro

Zusatz: Transfergebühr: 5,00 Euro
Havarieversicherung 5,00 Euro

Leserbrief
Die Störche sind da!

öffentliches Lob wert, wie die Na-
turfreunde von Bestensee sich ar-
rangieren für diesen schönen
Ort.Wollen wir hoffen, dass alles
lange hält und nicht gleich wieder
zerstört wird.

Bei meinem Osterspaziergang in
die Bestenseer Natur glaubte ich
am Sonntag meinen Augen nicht
zu trauen. Ich sah am Ufer einer
unseren vielen Seen ein Manda-
rinentenpaar.
Diese Tiere sind ja eigentlich sehr
scheu und sie standen am seitli-
chen Ufer.Ich konnte leider nicht
dichter ran, aber meine Freude über
dieses Pärchen war doch sehr
groß.Nun hoffe ich ganz stark, dass
das Pärchen hier vieleicht brüten
wird. Ich werde es jedenfalls beo-
bachten.
Dagmar Jaschen

Versichertenälteste(r) der Deutschen RentenVersicherung Berlin/Brandenburg

Ursula Alexander
15741 Bestensee, Am Moor 19, Tel.: 033763-63926

� kostenlose Beratung & Auskunft zu Fragen der Rentenversicherung

� Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen auf Leistungen

Gezielt werben mit einer
Anzeige im     "Bestwiner"

Rufen Sie uns an: (03375) 29 59 54
faxen Sie uns an: (03375) 29 59 55
email: jp.bueorgkomm@t-online.de

Hallo und Guten Tag,
als ich heute in der Hintersiedlung
war, kam der Storch gerade von
einer Runde um die Wiesen wieder.
Im Schnabel war Material, um das
Nest auszupolstern. Anschließend
wurde sich erst einmal geputz.
Herr Geppert war auch gerade am
„Bildschirm“ und erklärte den Be-
suchern das Ganze...es ist doch be-
wundernswert und auch mal ein

Gerald Krüger - Elektromeister

Menzelstraße 15
15741 Bestensee

Tel.:(033763) 6 15 78 • Fax: (033763) 6 15 77
24h-Notruf: 0170- 2 15 52 94

�

�

�

�

�

�

 Elektroinstallationen

 SAT-& Kabelfernsehen

 Datennetzwerke

 Elektroheizsysteme

 Photovoltaikanlagen

 E-Check

Internet: www.elektro-krueger.net
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Nach guter Vorbereitung  und Ban-
gen um die Wetterlage war es am
31.3. um 10.00 Uhr so weit: Bür-
germeister Klaus Quasdorf und
Landkost Geschäftsführer Dr.
Heinz Pilz eröffneten den 4.
Bestenseer Ostermarkt. Die Sonne
lachte auf Bestensee und setzte den
neuen Hühnerbrunnen richtig in
Szene. Die Einweihung fand gleich
im Anschluß der Eröffnung statt.

Unter Böllerschuß und mit Was-
serstrahl auf Knopfdruck gelang
die Zeremonie aufs Beste. Der
Brunnen, gestiftet von Landkost-

im Angebot.  Aber der Renner ist
immer wieder die Eierlikör-Bowle
mit frischen Erdbeeren. Hier kön-
nen wir berichten, dass um 13.00
Uhr bereits 80 Liter „verdunstet“
waren.

Die Eierkönigin Isabell I. stellte
ihre Nachfolgerin Elisabeth vor,
die in Paaren-Glien zum Eier-
spektakel am 8.4. gekrönt wurde.
Elisabeth Schoppa ist 20 Jahre alt
und ebenfalls Auszubildende im
Hause Landkost-Ei. Die angehen-
de Bürokauffrau freut sich schon
sehr auf diese Aufgabe.

Das Riesen-Ei und der Hase von
Landkost-Ei sorgten bei den Besu-
chern für gute Laune und

hoffentlich schöne Fotos. Die Band
„Tramp“ aus Frankfurt /Oder un-
terhielt die Besucher mit den bes-
ten Country-Songs.

Wie immer zum Ostermarkt wird
auch eine Person in „ Eier“ aufge-
wogen. 2007 sollte es ein besonders
„ schwerer Junge“ werden. Eckhard
Schirmer, 135 kg, wurde mit 2.178
Eiern aufgewogen. Die Eier wur-

den anschließend pro Lage 30 Stück
für 1,50 Euro verkauft. Herr Dr.
Pilz spendete die Einnahme dem
Förderverein Grundschule Besten-
see. Frau Franziska Weidling nahm
das „dicke Osterei“ mit der Spende

strahlend entgegen. Das Geld wird
dringend für die Verschönerung des
Innenhofes der Schule gebraucht.

Ein weiterer Höhepunkt war die
Bekanntgabe der Preisträger des
diesjährigen Wettbewerb „schöns-
ter Osterstrauß“. 5 Kindertagesstät-
ten bastelten eifrig und sehr kreativ
Ostersträuße, die im Eingangs-
bereich bei Landkost-Ei aufgestellt
und von den Besuchern bewertet
wurden. Sieger 2007 wurde das

Kinderdorf Bestensee. Herzlichen
Glückwunsch!.

Rundherum war der Ostermarkt
eine erfolgreiche Veranstaltung –
ein schöner Tag – wie auf den Pla-
katen von Landkost-Ei vorausge-
sagt. Wir freuen uns schon auf den
Ostermarkt 2008 und hoffen wieder
auf zahlreiche Besucher.

4. Bestenseer Ostermarkt und Brunneneinweihung am 31.3.2007
Ei, ist als Dank an die Gemeinde
für Unterstützung und gute Zu-
sammenarbeit zu sehen.  Landkost-
Ei wird auch dafür sorgen, dass der
Wasserhahn immer läuft.  Der
Kupferhahn blickt stolz auf den
Marktplatz und stolz können auch
die Bestenseer auf die neue Dorf-
mitte sein.

Karsten Seidel hat es geschafft
über 50 Händler für unseren Oster-

markt zu gewinnen. Das Angebot
war überall österlich und sehr ge-
schmackvoll präsentiert. Landkost-
Ei hatte frische Eier und bunte Eier
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Landkost-Ei lädt zum 9.6.2007
ab 10.00 Uhr wieder ein. Die
Brandenburger Landpartie wird
auf dem Landkost-Gelände er-
öffnet. Landwirtschaftsminister
Dr. Dietmar Woidke wird vor Ort
sein und zur Grundsteinlegung zum
Bau der neuen Farm zur Verfü-
gung stehen. Markttreiben, Farm-
und Packstellenbesichtigung
und selbstverständlich Live-Musik
werden geboten.
Text: M. W. Landkost
Fotos: Wolfgang Purann
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Die Nach-
hilfe-
Profis
Fundierte Beratung bei
Zeugnissorgen.
Individueller und flexibler
Unterricht.

Königs Wusterhausen
Berliner Straße 20a,
Tel. 03375 202077
Beratung: Mo-Fr 14-17 Uhr

Beratung 14.00 bis 17.00 Uhr

Danke!
Der Heimat & Kultur-
verein Bestensee e. V.
möchte sich bei allen
Mitwirkenden und
Gästen herzlich be-
danken.
Besonderer Dank ge-
bührt den Mitarbeitern
des Bauhofes, der Gärtne-

rei Koch, der Elektro-
firma G. Krüger und
den Vereins-
mitgliedern Dörthe
Schulz, Janett Die-
wok, Andrea
Gerbsch und

Monika Wolf.

Neue Eierkönigin Elisabeth I.
übernimmt das goldene Krönungs-Ei

Eröffnung Brandenburger Landpartie
am 09.06.2007 bei Landkost-Ei

Die Würfel sind gefallen:
Landwirtschaftsminister Dr.
Dietmar Woidke wird die 13.
Landpartie des Landes Branden-
burg auf dem Gelände der Land-
kost-Ei GmbH in Bestensee er-
öffnen.
Dr. H. Pilz, Landkost-Ei Ge-
schäftsführer, wird die Gelegen-
heit nutzen, und die Grundstein-
legung der neuen Farm durch
Dr. Woidke vollziehen lassen.
Das Team der Landkost-Ei

Das Eierspektakel im MAFZ zu
Paaren-Glien bietet die Bühne zur
Krönung der Eierkönigin 2007/08.
Die bisherige Eierkönigin Isabell
I. übergab Krone und das goldene
Krönungs-Ei am 8.4. an Elisabeth

I. Beide sind Auszubildende im
Hause Landkost-Ei. Isabell, die mit
einem lachenden und einem wei-
nenden Auge, die Krone abgab,
kann sich nun ganz auf die Ab-
schlussprüfung konzentrieren. GmbH öffnet Tür und Tor für Besu-

cher. Wie in den Jahren zuvor wird
wieder mit einem ländlichen Markt
aufgewartet – vorzugsweise mit Pro-
dukten aus der Region. Farm- und
Packstellenbesichtigungen werden or-
ganisiert. Live-Musik und ein buntes
Programm laden zum Verweilen ein.
Händler können sich noch anmelden.
Bitte schriftlich an Landkost-Ei
GmbH, Motzener Str. 111, 15741
Bestensee – Fr. Wieland (Tel.:
033763-79106)

Elisabeth Schoppa, 19 Jahre
jung, wird nun die Geflügel-
wirtschaft Brandenburgs und das
Unternehmen Landkost-Ei auf
Messen und Veranstaltungen re-
präsentieren.
Die Krönung wurde durch den
Vorsitzenden des pro agro-Ver-
bandes Wolfgang Memmert voll-
zogen.
Das MAFZ bot zwei Tage für
tausende Besucher ein vielseiti-
ges Programm.

Antenne Brandenburg mit Modera-
tor Michael Nickhammer unterhielt
die Besucher mit einem bunten
Bühnenprogramm. Die Fans von Ekki
Göpelt kamen  voll auf ihre Kosten.
In der Brandenburg-Halle konkurrier-
te die Bühne mit Brandenburgs größ-
tem Osternest.
Die Veranstaltung inszenierte der
Geflügelwirtschaftsverband Branden-
burg in Zusammenarbeit mit Land-
kost-Ei GmbH, Bestensee.

Öffnungszeiten der
Gemeindebibliothek
im Vereinshaus, Waldstraße 31
montags 16.00 – 20.30 Uhr
freitags 16.00 – 20.30 Uhr

Die ehrenamtliche Bibliothekarin Frau Dubiel
ist zu diesen Zeiten auch telefonisch zu errei-
chen unter der Tel.-Nr. 033763 / 63451!

Liebe Leser!
In der Zeit vom 04. - 07. Mai 07 und 16. Juli bis 27. Juli 07 bleibt
die Bibliothek wegen Urlaub geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Mehrzweckhalle in MITTENWALDE

Freitag, 25. Januar 2008 – 20.00 Uhr

20 Jahre Musicals in Deutschland –
3. Teil der großen Jubiläumsshow!

Aufgrund des überragenden Erfolges der Tournee 2006/2007 mit nahezu
100.000 Besuchern in 150 Städten und der anhaltend großen Nachfrage
kommt „Musical Fieber“ mit neuem Programm zurück!
Wieder präsentieren hochkarätige Künstler großer Musicalbühnen:

MUSICAL FIEBER!
Eine Show der Superlative mit den Highlights der erfolgreichsten
Musicalproduktionen der Welt von „CATS“ bis „DIRTY DANCING“.
Live! Erleben Sie in einer großartigen Performance von Top-Interpre-
ten, Tänzern und Musikern die beliebtesten Melodien und Ausschnitte
aus „Dirty Dancing“, „Sister Act“, „Mamma Mia“,„Starlight Express“,
„We Will Rock You“, „Chess“, „Buddy“ und vielen mehr.

Neu im Programm:
„Ich war noch niemals in New York“ (das neue Udo Jürgens-Musical)
„Daddy Cool“ (die Musik der legendären Band „Boney M“!)
Musical Fieber – ein großartiges Erlebnis für Auge und Ohr!

Bei folgenden Vorverkaufsstellen können schon jetzt Karten zum ver-
billigten Vorverkaufspreis erworben werden:

Mittenwalde Königs Wusterhausen
Stadtverwaltung Musikladen

zu 27,50 € bis 39,50 € (evtl. zzgl. Online-, Versandgebühren).
Tickethotline: 03 37 64 – 8 98 19 0 33 75 – 20 25 15
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VSG 1990 Bestensee e.V.,
Postfach 37, 15739 Bestensee

Ausschreibung
„6. Bestenseer Seenlauf“

am: 17. Juni 2007
Start: 10.00 Uhr Nordic Walking

10.00 Uhr Seenlauf
Ort: Sporthalle Goethestraße

Laufstrecken:
1. 16 km „Rund um den Pätzer Vorder- und Hintersee“ für AK 14 bis oben offen
2. 7,5 km „Durch die Bestenseer Hintersiedlung“ SparkassenCup -

Wertungslauf für alle AK;
3. 3 km „Durch den Wustrocken“ bis AK14
4. 9 km Nordic Walking „Durch das Sutschketal“ für alle AK
5. Schnupperkurse Nordic Walking mit fachgerechter Anleitung

Startgebühren:
AK 10 bis AK 13 keine Startgebühr
AK 14 bis AK 18 4,00 EURO
ab AK 19 5,00 EURO
Nordic Walking 4,00 EURO

Schüler, Lehrlinge und Studenten zahlen 4,00 Euro Startgebühr
Für Nachmeldungen am Starttag wird eine Nachmeldegebühr von 2,00 Euro erhoben.

Startmeldungen bis 14.Juni 2007 15.00 Uhr ,
mit den Angaben: Name, Anschrift, Geb.-Datum, welche Strecke

Gemeindeamt Bestensee,
Frau Pichl, Tel.: 033763-998-43, Fax: 033763-63489
E-Mail:  pressestelle@bestensee.de

oder an die Kontaktadressen der VSG und des Heimat & Kulturvereins.
Für Verpflegung und Kultur nach den Läufen ist reichlich gesorgt.

Gesamtleitung: VSG 1990 Bestensee e.V. und Heimat & Kulturverein Bestensee e.V.
Siegfried Mücke und Hans-Jürgen Richter

Postfach 37 • 15739 Bestensee
E-Mail: vif.richter@t-online.de

Tel.: 033763-61210 • Fax: 033763-61323 • Funk: 0171-2700007

Informationen zu Pensionen in Bestensee: Hotel „Am Sutschketal“, Tel. 033763 – 61516 • Fax 033763 – 214857
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Volleyballer der VSG Bestensee
sind Kreismeister

Nachdem beinahe der Volleyball
in der alten Sporthalle an der Grund-
schule gar nicht mehr fliegen woll-
te, fanden sich nun doch noch eini-
ge Männer und Frauen zusammen,
die den Volleyballsport hier nicht
einschlafen ließen. Seit September
2006 spielen wir wieder regelmä-
ßig jeden Donnerstagabend. So
manch „alter“ Bekannter aus guten
alten Zeiten schlägt nun wieder auf

und es macht einfach Spaß. Dieser
soll auch weiterhin im Vordergrund
stehen, obwohl man sich natürlich
mit anderen Teams messen will.
Daher entschlossen wir Männer
uns, in der Kreisklasse mit 8 weite-
ren Teams mitzuspielen. Nach dem
letzten Spieltag am 18.03.07 steht
fest: Wir sind Kreismeister ! In
einem spannenden „Wimpern-
schlagfinale“ konnten wir die eben-
bürtige Mannschaft der Schmet-
terlinge aus Schulzendorf besie-
gen und den Titel perfekt machen.
Darauf können wir zurecht stolz

sein und es zeigt, dass alle von uns
das Schmettern nicht verlernt ha-
ben. Der Aufstieg ist in diesem
Jahr für uns kein Thema, wir ba-
cken eher kleine Brötchen. Und
sind schon gespannt auf die neue
Halle, die immer höher wächst.
Übrigens spielen wir auch eine
Mixrunde (Team mit je 3 Frauen
und Männer ) in Berlin mit und
wollen weiterhin an einigen

Freizeitturnieren teilnehmen.
Wer Lust und Laune hat, kann sich
ja uns anschließen. Dabei ist es
nicht Pflicht, sich an den Spiel-
betrieben zu beteiligen. Jeder wie
er will und kann.
Die vergangenen erfolgreichen Jah-
re können wohl nicht wiederholt
werden. Aber vielleicht gelingt es
uns ja, dass dem Volleyball in der
Halle, wie auch am Strand nicht die
Luft ausgeht.
Hier das erfolgreiche Siegerteam
vom letzten Spieltag: 
Jens Itzigehl

Am Glunzbusch 6
15741 Bestensee

Telefon:  (03 37 63) 6 34 32
Telefax: (03 37 63) 6 22 56

Dachrinnen • Fallrohre • Schornsteineinfassungen
Metalldächer aus Profilen • Dacheindeckungen mit Polytuil

sowie Schweißbahnen

BAUKLEMPNEREI

DACHDECKEREI

Meisterbetrieb

GRUNER

www.bauklempnerei-gruner.de

...VON AUSTRALIEN BIS ALASKA...
- Dank und Wertschätzung

für ein Reisebüro aus Bestensee -
Ferne Länder, fremde Kulturen,
faszinierende Weltwunder, eine
einzigartige Tier- und Pflanzenwelt
durch Individualreisen kennen zu
lernen und erleben zu können, jah-
relang nur eine Vision, wurde für
mich zur Realität.
Als ich 1997 meine erste Reise in
die USA & Mexiko antrat, lernte
ich bei der Reiseplanung Herrn
Guido Riedel kennen und war von
seiner Fachkompetenz beeindruckt.
In den folgenden Jahren führten
mich mehrwöchige Individual-
touren, perfekt nach meinen Wün-
schen und Vorstellungen durch
Herrn Riedel geplant und fixiert,
nahezu auf alle Kontinente. Dabei

erweiterte Herr Riedel sein
Beratungspotential durch in Eigen-
regie geführte Gruppenreisen u. a.
nach Südafrika, Kenia, Fernost und
Mexiko, die bei den Teilnehmern
große Anerkennung fanden.
Bei 80 Flügen (20 transkontinenta-
le Flüge eingerechnet) und ca. ¼
Million Flugkilometer, mit einer
Vielzahl von Extraleistungen vor
Ort, Planung kompatibler Reise-
bausteine - eine grandiose Leis-
tung in jeder Hinsicht.
Reisen durch Australien und Neu-
seeland, Südafrika (Namibia,
Botswana, Sambia, Zimbabwe),
Kanada und Alaska, Brasilien,
Argentinien, Paraguay, mehrmals
USA (durch 32 Bundesstaaten u. a.
von der Ost- zur Westküste), Japan
oder in die Karibik mit der AIDA -
eine Fülle unvergesslicher Erleb-
nisse und Highlights, die eng mit
dem Engagement von Herrn Riedel
verbunden sind.
So auch in diesem Jahr eine
Motorhometour durch die Rocky
Mountains (mit Skywalk am Grand
Canyon) während des Indian Sum-
mers.
Hartmut Bohrloch
Hainweg 9 • 15741 Bestensee

RB Reisen

15741 Bestensee • Friedenstraße 24
Tel.: 033763/63617 • Fax: 033763/63618 • www.rbreisen.de

Viel Qualität zum kleinen Preis!

Tagesknüller

Kreta***+, HP, ab € 299 p.P/Woche

Portugal****, ÜF, ab € 319 p.P/Woche

Rhodos****+, AL, ab € 499 p.P/Woche

täglich frisch:

*vorbehaltlich Verfügbarkeit

Die Familie ist ein
steuerlich begünstigter
Kleinbetrieb zur Fertigung
von Steuerzahlern.
(Quelle: Karl Wilhelm
Friedrich von Schlegel (1772
- 1829), Kulturphilosoph)
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Kirchsteig 1 - 2 • 15711 Königs Wusterhausen
Tel.: (0 33 75) 29 03 80 www.ahbredow.de

700 Jahre Bestensee –
ein historischer Rückblick (2)

Der zweite urkundliche
Nachweis unseres Ortes
stammt aus dem Jahre

1375, ist aber nicht in der Groß
Bestener Urkundensammlung ab-
gelegt. Kaiser Karl IV. aus dem
Hause Luxemburg übernahm im
Jahre 1373 die Regierung in der
Mark und die Menschen schöpften
nach Jahren der Ausbeutung wieder
Hoffnung auf ein besseres Leben.
Der Historiker Franz Blume führte
dazu aus: „Vor allem war er be-
strebt, die Finanzen des Landes
wieder in Ordnung zu bringen. Er
schickte landesherrliche Beamte
von Ort zu Ort, die überall Auf-
zeichnungen darüber machen muss-
ten, was an Einkünften des Landes
noch zu erwarten war. Diese schrift-
lich niedergelegte Finanzstatistik
ist die einzige mittelalterliche Quel-
le, die uns einen ausführlichen und
zuverlässigen amtlichen Bericht
über die Besitzverhältnisse in je-
dem märkischen Ort bringt und
führt den Namen: Landbuch Kai-
ser Karl IV. Es ist in lateinischer
Sprache auf Pergament geschrie-
ben.
Die Schreibweise der Orte ist hier
Bestewyn. Nach dem Landbu-che
hatte Groß Besten 32 Hufen, wor-
unter sich 10 Freihufen befanden,
nämlich 2 des Pfarrers, 2 der Kir-
che, 6, welche Siegfried Slyven zu
seinem Hofe hatte. Von jeder der
übrigen 22 Hufen mussten entrich-
tet werden: 4 Scheffel Roggen und
2 Scheffel Hafer zur „Pacht“ (Zehn-
te, der ursprünglich der Kirche ge-
hörte, hier aber in die Kasse des
Landesherrn floss). 4 1/2 Gro-schen
„Zins“ (Erbzins = Grundsteuer) und
12 1/2 Pfennige zu Bede
(Lan-dessteuer). Es waren 8 Kos-
säten im Dorfe, deren jeder 1 Gro-
schen, 1 Huhn und 5 Eier gab. Die
Mühle, „Rudolffmol“ genannt, war
wüst und gehörte zum Schloss
Wusterhausen. Mehrere Seen
daselbst gehören dem Schenken
von Teupitz. Ob diese bereits
damals am Dorfe Anteil hatten,
oder solches allein den Slyven ge-

hörte, lässt sich nicht nachprüfen.
Ein Schulze ist nicht genannt, aber
sicher da gewesen, da er in keinem
Dorfe fehlte. In späteren Urkunden
erscheint er mit 4 Hufen und Ross-
dienst. Auch ein Krug muss von
Anfang an vorhanden gewesen sein
(1590 wird ein alter Braukrug er-
wähnt). Klein Besten hatte nach
dem Landbuch 12 Hufen, wovon
der Schulze 4 be-saß und im Gan-
zen ein Schock Groschen zahlte.
Die übrigen Hufen gaben jährlich
2 Scheffel Roggen und 3 Scheffel
Hafer, außerdem gaben die
pflichtigen Hufen noch 2 1/2 Man-
del Groschen (wahrscheinlich als
Zins und Bede).“
Das zweitälteste in der Groß
Bestener Urkundensammlung ab-
gelegte Dokument mit unseren
Ortsnamen Groß und Klein Besten
stammt vom 30. August 1436, in
dem Markgraf Johann Friedrich
Schencken von Landsberg und zu
Teupitz die Erlaubnis gibt, seiner
Ehefrau Anna zwei Dörfer mit ih-
ren Einkünften zum Leibgedinge
zu verschreiben.

Wörtlich heisst es darin u.a.: „…
zcu einem lipgedinge geruchten zcu
lihin, mit namen das dorff Cleinen
Bestwyn mit allen vnd iglichen
friheiten, czugehorungen vnd
gerechtigkeiten an gelde vnd sunst,
doch auszgenamen korn, haffern
vnd den dinst, Item das dorff Gros-
sen Bestwin mit allen vnd iglichin
jerlichen fryheiten, zcugehorungen
vnd gerechtigkeiten …“.
Um uns einen Überblick über den
Entstehungsbeginn des Schenken-
ländchens bis zur Entwicklung im
15. Jahrhundert zu verschaffen,
wird nachfolgend aus der Heimat-
chronik von Harry Schäffer zitiert:
„Einige Orte des Schenken-
ländchens im 14. und 15. Jahrhun-
dert waren u. a. die Dörfer Halbe,
Groß und Klein Köris, Egsdorf,
Schwerin, Klein- und Groß Bes-
ten, Löpten, Tornow, Pätz, Wen-
disch Wusterhausen, Deutsch
Wusterhausen, Hoher Lehmen,
Senzig, Zeesen, Neue Mühle,
Gräbendorf, Gussow, Zernsdorf
und die Städte Teupitz und Buch-
holz. Die Stadt Mittenwalde ge-

hörte nicht dazu.
Feudalherrensitze waren in
Schenkendorf, Teupitz, Buchholz
und zeitweilig auch auf dem Ritter-
sitz in Wendisch Wusterhausen
angesiedelt. Der ehemalige slawi-
sche Adelssitz Burg und Stadt
Tupcz (Teupitz) wurde von deut-
schen Feudalherren als Lehen vom
Brandenburgischen Markgrafen
übernommen. Aus den Markgra-
fen wurden dann im 15. Jahrhun-
dert Kurfürsten und schließlich ab
1701 Könige von Brandenburg/
Preußen.
1375 wurden zum ersten mal die
bestehenden Orte in unserem heu-
tigen Kreisgebiet im damaligen
sogenannten Landbuch des deut-
schen Kaiseres Karl IV urkundlich
zusammenhängend erwähnt. Die
Aufzeichnungen in diesem Land-
buch geben auch Auskunft über die
Feudalabhängigkeit unserer Vor-
fahren. Die Abgaben (Zins) und
die Fronarbeit für die in unserem
Heimatgebiet herrschenden
Feudalherren sowie auch die Ab-
gaben an die Landesfürsten waren
im 13. und 14. Jahrhundert noch in
Maßen und erträglich. Das änderte
sich im 15. und 16. Jahrhundert
beträchtlich.
Einige damalige Feudalgewalten

Ausschnitt aus dem Schencken-Brief vom 30.8.1436, Groß und Klein Besten betreffend
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AutoZentrum Zeesen
Im Gewerbepark 27 • 15711 Zeesen
Tel.: (0 33 75) 90 59 15
Fax: (0 33 75) 90 59 63
eMail: info@azz.vapn.de
www.autozentrumzeesen.de

Große Frühjahrsoffensive

im Autozentrum Zeesen

Die Audi A4 Limousine bei uns monatlich ab 199,00 € *

Seien Sie dabei und überzeugen sich von den 

Ausstattungspaketen bei der Audi A4 Limousine mit 

einem Preisvorteil von bis zu 60 Prozent!

Unsere Verkaufsberater beraten Sie gern und freuen 

sich auf Ihren Besuch!

Audi  A4 Limousine 1,6 1595 cm³ 75 KW (102 PS) 5-Gang mit Business Comfortpaket*

Verbrauchswerte: innerorts 10,8 außerorts 6,8 kombiniert 7,7 l/100 km

Co2 Emission: 184 g/km

Alle Angaben basieren auf den Angaben des deutschen Marktes.

* Finanzierungsbeispiel als Autocredit 

Laufzeit 36 Monate mit 10.000 km p.a. 

Anzahlung 6.666,00 Euro 

Schlussrate 12.899,61 Euro 

Zinsatz eff. 2,9 %

in unserem heutigen Landkreis
Dahme-Spreewald seien hiermit
genannt: Um 1280 war der Herr in
Schenkendorf Otto Schenk und um
1295 übten die Herren von Plotzig
von der Burg und „Stetlein Tupcz“
(Teupitz) ihre Macht aus. Im Jahre
1328 wurden die Edlen Schenken
von Landsberg und Syda von ei-
nem Markgrafen mit dem Schloß
und der Stadt Teupitz und 16
Umgebungsortschaften (Schenken-
ländchen) belehnt. Im gesamten 14.
Jahrhundert herrschten die Schen-
ken von Tups (Teupitz) sowie der
Adlige Curd von Slyven von der
Burg Wendisch Wusterhausen im
Schenkenländchen. Im Jahre 1375
besaß Sigfried von Slyven auch
einen Hof mit 6 Freihufen (damali-
ges Flur- und Feldmaß) in Groß
Besten - aus dem sich später ein
Rittergut am Nordufer des Klein
Bestener Sees bildete, das aber
schon vor 1584 „wüst“ gewesen
sein muss, da es ein Nachweis aus
diesem Jahr nicht mehr gibt. An
dieser Stelle befindet sich heute

der Wohnsitz der Familie Schulze.
Seit dem 14. Jahrhundert war Klein
Besten eingepfarrt in Groß Besten.
Seit 1417 bildeten Orte unseres
jetzigen Kreisgebietes mit der Stadt
Teupitz den Feudalabhängigkeits-
bereich des Adligen Albrecht
Schenk von Landsberg auf Schloß
„Tuptz“. Im Jahre 1442 erhielt
Heinrich Schenk von Landsberg
wiederum als Lehen die „Herrschaft
Tuptz“ im Schenkenländchen,
diesmal vom Kurfürsten von
Brandenburg Friedrich II.
Am Ende des 15. Jahrhunderts
waren die Schenken von Lands-
berg zu Teupitz die Herren des
Schenkenländchens mit ungefähr
30 Ortschaften unseres heutigen
Kreisgebietes. Zentrale Aufent-
haltsorte der Feudalherren waren
also hauptsächlich in Teupitz, aber
auch zeitweise in Schenkendorf, in
dem Städtchen Wendisch Buch-
holz und in Wendisch Wuster-
hausen.
Nicht alle Nachfahren der Schen-
ken konnten ihr Hab und Gut ver-

mehren oder wahren. Nur die
Teupitzer Linie der Schenken hat
sich günstig entwickelt und ihren
Besitzstand zunächst dauernd ver-
größert und verbessert. Nach ei-
nem Lehnsbrief von1542 gehörten
zur Herrschaft Teupitz: Schloß und
Städtlein Teupitz, ferner die Dör-
fer Egsdorf, Neuendorf, Sputen-
dorf, Halbe, Schwerin, Tornow,
Groß Köris, Klein Köris, Gräben-
dorf, Pätz, Groß Besten, Klein Bes-
ten, Zernsdorf, Gussow, Löpten,
Körbiskrug, Senzig, Zeesen, Neue
Mühle, Stackmühle, Teurische
Mühle, alle an der Dahme gelegen,
ferner die Teurische Heide und das

Lehen Krummensee.
Der Ort Wendisch Wusterhausen
mit der Slawenburg hieß in der
slawischen Sprache „wustrow“,
übersetzt in die deutsche Sprache
„umflossener Ort“. Die Slawen-
burgen am Teupitzer See und in
der Notte-Niederung wurden von
den Deutschen vielfach umgebaut
und verändert. Sie dienten den sehr
oft wechselnden, das Schenken-
ländchen beherrschenden Adels-
familien in einigen Jahrhunderten
des Mittelalters stets als Feudal-
herrensitze.“
Wolfgang Purann

GEZIELT WERBEN
mit einer Anzeige 

im AMTSBLATT

(0 33 75) 29 59 54
(0 33 75) 29 59 55

ISDN Tel.:
ISDN Fax:

Ich berate Sie gern unverbindlich

Jürgen Plettner
15711 KWh • Erich Weinert-Str. 39

eMail: jp.bueorgkomm@t-online.de

Achtung!
Wir suchen Mitwirkende, die den

1. Kreativmarkt
am 02.06.2007

in Bestensee mit einem
interessanten Stand bereichern

wollen.
Bitte telefonisch unter 033763/
99833 oder 0172/2960255 bei

Karsten Seidel melden!
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Instrumentalkonzert der Paula
Schon das zweite Mal in diesem
Jahr laden die Schüler der Musik-
betonten Gesamtschule mit gym-
nasialer Oberstufe „Paul Dessau“
zu einem Instrumentalkonzert ein.
Am 5. Mai um 17 Uhr im Kultur-
und Sport-Zentrum Zeuthen wer-
den Werke verschiedener Epochen
und Stile auf ganz unterschiedli-

chen Instrumenten dargeboten.
Auch der Nachwuchs-Chor tritt auf.
Die Musikschüler freuen sich auf
Sie. Der Eintritt ist frei, über Spen-
den freuen sich die Schüler und der
Förderverein. Mit diesem Geld
können Noten und Instrumente fi-
nanziert werden.
Marina Eggerath

Klassik Populär 2007
im Seehotel zu Zeuthen
Am 12. Mai 2007 laden wir Sie wieder zu einem
weiteren Konzert mit den Kammervirtuosen der Ko-
mischen Oper Berlin, Gesamtleitung und Moderati-
on Herr Prof. Hans-Joachim Scheitzbach (Solocellist),
zu um 20.00 Uhr in das Seehotel Zeuthen, Fontaneallee
27/28, rechtherzlich ein.
Unter dem Motto: „Im Wald und auf der Heide....“
erklingt ein Konzert für Waldhorn und Streicher:

Bodo Werner Solohornist
der Komischen Oper Berlin

Konrad Other Violine, Konzertmeister
der Komischen Oper Berlin

Claudia Börner Viola, Komische Oper Berlin
Hans-Joachim Scheitzbach Violoncello, Solocellist

Komische Oper Berlin

Kartenvorverkauf: Eintritt: 10,-€
Geschenkideen Ribbeck, Reisebüro Steinhöfel, Lordshop, Buch-
handlung Schattauer und Reisebüro Rieck in Eichwalde, Musik-
laden Königs Wusterhausen und Abendkasse m.s.

GASTSTÄTTE SEEBLICK
Mit direktem Blick auf den schönen Pätzer Hintersee

Himmelfahrt im „Seeblick“
am 17. Mai 2007, ab 10 Uhr

+++ Eisbeinessen +++

Liebe Gäste,
ab 3. Mai haben wir wieder von Donnerstag bis Montag ab 11 Uhr
geöffnet. Möchten Sie bei uns Ihren Geburtstag o.ä. feiern,
kommen Sie doch mal nach Bestensee,  Am Hintersee 55 oder
rufen Sie uns an unter 63538 oder 0177-8446414.
Wir freuen uns auf Sie. Ihr Team vom „Seeblick“.

###########

HEIZUNGS
BestenTECHNIK

see    GmbH

Technische Gebäudeausrüstung
Öl- Gasheizungsanlagen • Solartechnik
Sanitäre Anlagen für Bad und Küche
Wartung von Heizungsanlagen
einschließ. 24-h-Havariedienst

Heizungstechnik Bestensee GmbH
Hauptstraße 28 • 15741 Bestensee

Telefon (033763) 984-0 • Telefax (033763) 984-33

An den Eiskuten 14
(OT Schenkendorf)

15749 Mittenwalde

Tel.: 0 33 75- 90 11 40
Fax: 0 33 75- 90 26 89
Mobil: 0170 2 33 02 13
e-mail: juergen.boock@gmx.de 

Heizung- & Sanitärinstallation
Pumpen- u. Hauswasseranlagen

Gartenbewässerung/Regenwassernutzung
Abwasseranlagen

Haus- u. Grundstücksservice
Kundendienst

Wartung

Kommen Sie zur Schnupperstunde!

Denn jetzt geht es zum Wunschgewicht mit vollem Genuss.

Im Weight Watchers Treffen in Ihrer Nähe erwarten Sie:

• Das Wissen für eine erfolgreiche Abnahme.

• Sachkundige Beratung für eine langfristige Gewichtserhaltung.

• Alle Details zu unserem Ernährungsprogramm FlexPoints.

www.weightwatchers.de

Für nur € 11,- pro Woche treffen wir uns jeden Mittwoch, um 
18.30 Uhr in den Räumen der Firma NETZBAU, Hauptstraße 3, 
15741 Bestensee. Ich freue mich auf Sie!

Weg mit dem Speck - Mit Power ins Jahr 2007!
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Die notdienstbereiten Apotheken sind
nebenstehend unter den Buchstaben A-
M aufgeführt.
Der Notdienst beginnt und endet jeweils
morgens um 8.00 Uhr

April
Mo 2E 9L 16F 23M 30G
Di 3F 10M 17G 24A
Mi 4G 11A i8H 25B
Do 5H 12B 191 26C
Fr 61 13C 20J 27D
Sa 7J 14D 21K 28E
So 1D 8K 15E 22L 29F

Mai
Mo 7A 14H 21B 28I
Di 1H 8B 15I 22C 29J
Mi 21 9C 16J 23D 30K
Do 3J 10D 17K 24E 31L
Fr 4K 11E 18L 25F
Sa 5L 12F 19M 26G
So 6M 13G 20A 27H

Juni
Mo 4C 11J 18D 25K
Di 5D 12K 19E 26L
Mi 6E 13L 20F 27M
Do 7F 14M 21G 28A
Fr 1M 8G 15A 22H 29B
Sa 2A 9H 16B 231 30C
So 3B 10I 17C 24J

○ ○ ○ ○ ○ ○
Notruf-Rettungsstelle: 0355 /6320 • Zahnärztlicher Notdienst: 0171/ 6 04 55 15
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst: 0171 / 8 79 39 95

Der Gesundheitstipp
Drei kleine Schritte für Ihre

persönliche Gesundheit & Fitness
Der Frühjahrs-Gesundheits-Check der Apotheken

und der BARMER im Rahmen der Gesundheitsinitiative
„Deutschland bewegt sich!“.

Vom 23. his 28. April 2007 bieten
viele Apotheken und die BARMER
den Frühjahrs-Gesundheits-Check
an: Jeder kann in der Apotheke
seine Gesundheitswerte* bestim-
men lassen, d.h. BMI, Blutzucker,
Blutdruck, Cholesterin.
Darüber hinaus haben Sie nach dem
Gesundheits-Check die Möglich-
keit, in einer BARMER-Geschäfts-
stelle eine persönliche „Bewe-
gungs- und Ernährungs-Bestands-
aufnahme“ vorzunehmen und sich
von den BARMER-Experten Fit-
ness-Tipps geben zu lassen.
Wichtig: Die BARMER fördert
viele Bewegungs- und Ernährungs-
programme, d.h. erstattet ihren
Mitgliedern bis zu 80% der Kurs-
gebühren, max. 75 Euro.
Wir verlängern diese Aktion
bis zum 31.05.2007!!!

$ Sofort-Test
Ihre Apotheke bestimmt
sofort und schnell Ihre per-
sönlichen Gesundheitswerte.

" Body-Mass-Index (BMI)
" Blutdruck
" Blutzucker
" Cholesterinwert
Diese Werte sind eine gute „Stand-
ort- Bestimmung“ für Ihre Gesund-
heit.

% Selbst-Check
Bewegen Sie sich ausrei-
chend? Ernähren Sie sich
gesund?
1. Was tun Sie aktuell für mehr

Bewegung und gesunde Ernäh-
rung?

2. Welche guten Vorsätze haben
Sie, d.h. was würden Sie gern
(wo, wann, wie) tun?

3. Was könnte Sie motivieren?
Drei „ehrliche“ Antworten als
Grundlage für Ihr persönliches Pro-
gramm bzw. die Empfehlungen der
Experten. Bitte füllen Sie dazu den
Teilnahmebogen aus und reichen
ihn bei der BARMER ein.

& Fitness-Tipps
Nutzen Sie die Angebote der
G e s u n d h e i t s i n i t i a t i v e
„Deutschland bewegt sich!“.
Diese hat bereits 25 Mio. Men-
schen mobilisiert. Über 120.000
Partner bieten eine Vielzahl von
Programmen, angefangen von den
Ausdauersportarten Nordic Aktiv,
Radfahren bis hin zum Sportabzei-
chen, Tanzen, Aqua-Jogging etc.
Mehr Infos: www.barmer.de

Mitmachen &
Gewinnen
Der Frühjahrs-Gesundheits-Check
bringt jedem Vorteile: Zum einen

kennt „man“ seine Werte, weiß,
wie es um die eigene Fitness be-
stellt ist und bekommt wichtige
Tipps.
Zum anderen verlost die
Gesundheitsinitiative „Deutsch-
land bewegt sich!“ unter allen Teil-
nehmern des Frühjahrs-Gesund-
heits-Checks tolle Preise!

Nutzen Sie unser bis zum
31. Mai 2007 verlängertes

Angebot.
Ihr Apotheker Andreas Scholz und
das Team der Fontane-Apotheke
Bestensee
* zu besonders günstigen Bedin-

gungen

 AGENTUR
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& Partner

Spreewaldstraße 3 • 15741 Bestensee
Tel.: 033 7 63 / 20 3 22 • Fax: 0 33 7 63 / 20 3 23
Funk: 0170-8143190 • eMail: agentur@kuttner.ch

Terminvereinbarungen nach Ihren Wünschen

Sicherheit zählt!

Nicht erst daran denken, 
wenn es zu spät ist.
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###########
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Auto & Anhänger - Service

Gartenstraße 35 - 15749 Ragow
Tel.: (0 33 7 64) 2 05 89 • Fax: (0 33 7 64) 2 15 52

Kfz.-Meisterbetrieb

eorgiGGEORGI

Anhängerkupplungen kompl. mit Montage

Ersatzteilverkauf - preisgünstig, schnell, mit Qualität

Anhänger: Verkauf & Service

antie

�

�

�

�

Groß- & Einzelhandel

Ersatzwagen, schnell & fachgerecht, Versicherungsformalitäten

Preiswerter Kfz-Sofortservice, Unfallinstandsetzung,

Umwelt-Plakette

Sommerreifen ab € 29,-
zuzügl. Montage

Ihre Gesundheit in guten Händen

Ihr Apotheker  Andreas Scholz & Team

Sonderangebot Mai

Physiogel Körperpflege 10%
Mückenschutz 10%

Marktcenter

Zeesener Str. 7

15741 Bestensee

Unser Beratungs-Tel.:

(03 37 63) 6 14 90

PAYBACK

Kleiner Hörtest für Jung und Alt – ja  oder nein?

Fällt es Ihnen schwer, in geräuschvoller Umgebung,   

Ihren Gesprächspartner richtig zu verstehen? Ja Nein

Werden Sie öfter von Ihren Mitbewohnern aufgefordert, 

Fernseher oder Radio leiser zu stellen? Ja Nein

Überhören Sie öfter Telefon oder Türklingel? Ja Nein

Haben Sie den Eindruck, andere sprechen undeutlich? Ja Nein 

Mussten Sie ein- oder mehrmals mit „Ja“ antworten?

15. Mai, 9.00 bis 17.00 Uhr
in Zusammenarbeit mit Hörgeräte Dr. Hähle

Hörakustik-Fachinstitut Zeuthen - Goethestraße 26 

Verschaffen Sie sich Klarheit

beim  HÖRTEST amkostenlos

RB Reisen

15741 Bestensee • Friedenstraße 24
Tel.: 033763/63617 • Fax: 033763/63618 • www.rbreisen.de

22.Mai
2007

Anmelde-
schluss

IRLAND
Grüner Garten am Rande Europas

9-tägige Rundreise 

inkl. Ausflugspaket
Exkl. Gruppenreise mit RB Reisen 

garantierte Durchführung

Flug ab/bis Bln.-Schönefeld

Reisetermin:

20.6. bis 28.06.2007
schnell buchen: nur noch 

wenige Plätze!!!


